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Aus der Fan-Post der TV-Prominenz
Tag für Tag erhält die TV-Prominenz aus Moderation und Präsentation
eine Flut von Publikums-Briefen. Die Fan-Post beweist, dass das
Fernsehen DRS bei den Zuschauerinnen und Zuschauem weitaus
beliebter ist, als man dies aufgrund der öffentlichen Meinung und vor
allem aufgrund der Artikel professioneller TV-Kritiker erwarten würde.

Die Beispiele dieser Doppelseite belegen dies in deutlicher Sprache.

Die Redaktion des Nebelspalters dankt den Empfängern für die
Bereitschaft, mit welcher sie diese Zuschriften für eine Publikation zur
Verfügung gestellt haben.
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